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 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 16.12.2005

Index

40/01 Verwaltungsverfahren

Norm

AVG §66 Abs4;

VStG §19;

VStG §51 Abs6;

Rechtssatz

Hat im Schuldspruch des Berufungsbescheides eine Einschränkung der erstinstanzlichen Tatanlastung (bzw. eine

"qualitative Reduktion der strafbaren Handlung") nicht stattgefunden, so liegt keine "reformatio in peius" im Sinne des

E vom 25. Oktober 1978, VwSlg. 9674 A/1978, vor.

Schlagworte

Umfang der Abänderungsbefugnis Reformatio in peius
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